
Felix Salten an Arthur Schnitzler, 18. 7. 1909

|Herrn
Dr Arthur Schnitzler
Edlach b/Reichenau
Nied. Öst.

5 |Dürrensee (1410 m) mit Monte Cristallo (3199 m) Ampezzo. . Tirol.
|Lieber, sehr erfreut, dass es dem Heini schon besser geht. Auch Annerle ist wieder
munter, und die drohende Malaria gott sei dank nicht eingetroffen. Uns geht’s
hier ganz gut, die Leute stören nicht, das Hotel ist angenehm; das Wetter allein
von einer kalten Freundlichkeit. Alles Gute Ihnen Dreien!

10 Herzliche Grüße von uns zu Ihnen
Ihr

Salten
Landro, 18. VII. 09.
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Handschrift: schwarze Tinte, lateinische Kurrent
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Erwähnte Entitäten
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